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Tourist-Information Zellerfeld. 9-
12 Uhr, Tel. (0 53 23) 8 10 24.
Tourist-Information Clausthal & Ur-
laubswelt Harz. 9-18 Uhr, Tel. (05323)
81024.
Vorlesenachmittag. 4-6 Jahre, 16.30
Uhr, Stadtbibliothek.
Winter-Sport-Verein. Stammtisch, 18
Uhr, Vereinsheim.
Arbeiterwohlfahrt. Treffen der Tanz-
gruppe (14-tägig), 15.15 Uhr, Begeg-
nungsstätte.
Jugendzentrum am Klepperberg. 15-18
Uhr.
Diakonie- und Sozialstation Oberharz.
9-16 Uhr, An der Marktkirche 6, Te-
lefon (0 53 23) 8 17 48.
Diakonisches Werk. Offene Sprech-
stunde, 10-12 Uhr, An der Marktkir-
che 4, Tel. (0 53 23) 71 56 18.
Tennis- und Squash-Halle. 8-23 Uhr,
Sachsenweg.
Reiten und Reitunterricht. 14.30-18
Uhr am Campingplatz Waldweben.

CLAUSTHAL-ZELLERFELD
Stadtbüro. 8.30-12 Uhr, Tel. (0 53 23)
931-0.
Müllumschlagstation. 8-12 Uhr, Alte-
nauer Straße, Tel. (0 53 23) 27 44
oder (0 53 21) 37 67 37.
TuS. Gerätturnen für Fortgeschritte-
ne, 17 Uhr, RKS-Turnhalle; Sport
für Ihn & Sie, 20 Uhr, RKS; Fuß-
ball, D-Junioren, 17 Uhr, Adolf-
Ey-Straße, Gesangsabteilung, 19
Uhr, Sporthaus Ringerhalde; Tri-
athlon-Training, 20-22 Uhr, Gym-
nastikhalle in der Stadthalle.
TuS-Fußball. E-Jun. Jg. 2009/10,
16.30-18 Uhr; F-Jun. Jg. 2011/12,
16.30-18 Uhr; G-Jun. Jg. 2013 und
jünger, 16.30-18 Uhr; 1. + 2. Herren
Ü 18, 19-20.30 Uhr, Sportplatz Rin-
gerhalde.
WSV. Nordic Walking, 14 Uhr, Treff-
punkt Buntenböcker Straße 39;
Turnen für Kinder von 0 bis 3 J.,
16.30-17.30 Uhr, August-Tiemann-
Halle; Rennradtraining, 17.30 Uhr,
ab Bohlweg 31.
DLRG-Ortsgruppe. Erwachsenen- und
Rettungsschwimmen, 18.50-19.45
Uhr, Hallenbad.

Oberharzer Bergsänger. Übungsstun-
de, 20-22 Uhr, Bergsängerheim.

Tourist-Information.. 14-17 Uhr, im
Rehazentrum Oberharz, Tel.
(0 53 23) 7 12 89 60.
Ski-Club. Wirbelsäulengymnastik,
9-10 Uhr; Yoga und Pilates einmal
anders, 19-20 Uhr, Turnhalle. Trai-
ningsgruppe Skiroller CT, für alle,
16.30 Uhr Skirollerstrecke.
MTV. Hip Hop , 20-21 Uhr, Stadt-
halle.
Handarbeitskreis. 14 Uhr, Gemeinde-
raum in der Dorfkirche.

Tourist-Information. 9-17 Uhr, Tel.
(0 53 28) 80 20.

BUNTENBOCK

ALTENAU

Klöppelkurs für Anfänger und Fortge-
schrittene. 17-18.30 Uhr, Info und
Anmeldung (0172) 8769136.
Informationsstelle des Nationalparks
Harz. 8-18 Uhr, Foyer im Kurgast-
zentrum.
Informationsstelle des Harzklub-Zweig-
vereins. 9-18 Uhr, Foyer im Kurgast-
zentrum.
Ski-Club. Kindergruppe I, auch El-
tern-Kind-Turnen, 16 Uhr; 19 Uhr
Sportliche Power für Damen; 20
Uhr, Seniorensport Herren, alle in
der Turnhalle der ehem. Grund-
schule.
SG Altenau/Buntenbock. Training der
1. und 2. Mannschaft. 19 Uhr,
Sportplatz.
FC. Training der Herren, 18.30 Uhr.

Tourist-Information im Harz Welcome-
Center. 10-18 Uhr, Tel. (0 53 20)
2 29 04 50.

TORFHAUS

Tourist-Information. Geöffnet von
9-12 Uhr, Telefonnummer (0 53 23)
61 11.
Ortsrat. Öffentliche Sitzung, 19 Uhr,
Feuerwache.
Maria-Magdalenen-Kirche. Zu besich-
tigen von 10-17 Uhr.
Gästeauskunft. 7.30-12.30 und 15-18
Uhr, Tel. (0 53 23) 66 35.
1. Harzer Hundewald. Rund um die
Uhr geöffnet.
Kleinhundetag. Ab 13 Uhr, im Hunde-
wald, Info unter www.harzer-hunde-
wald.de.

WeltWald. Rund um die Uhr geöff-
net.

Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr

WILDEMANN

BAD GRUND

Altenau-Schulenberg. Eine Idee mit
Herz, und das nicht nur im übertra-
genen Sinne, war Thema der sehr
gut besuchten jüngsten Bürgerver-
sammlung der Ortschaft Altenau-
Schulenberg. Im Team haben Kur-
geschäftsführerin Bettina Beimel,
Angelika Rebentisch von der Tou-
rist-Information, „Würzel“-Erfin-
derin Edeltraut Mahlke und
„Deutschlands bekanntester Medi-
zinstudent“ Johannes Hinrich von
Borstel das Konzept für einen neuen
Themenweg für den heilklimati-
schen Kurort entworfen.

Von Borstel, angehender Kardio-
loge und Autor des Buchs „Herzra-
sen kann man nicht mähen“, trug es
vor und erntete „herz“-lichen Ap-
plaus. „Altenauer Herzkreislauf“
soll der neue Themenweg heißen,
der einige Abschnitte mit der vom
Verkehrsverein vor gut 25 Jahren
angelegten, 2018 modernisierten
„Altenauer Runde“ teilt. Rund
zwölf Kilometer „herzgesundes
Wandern“ soll er Gästen und Ein-
heimischen aller Altersgruppen bie-

ten – beliebig abkürzbar und mit
unterhaltsamen, informativen und
Sinnes-Stationen gewürzt.

Apropos würzig: Die 2005 als Al-
tenauer Maskottchen eingeführten,
seitdem bereits mit vielen Aktionen
verbundenen „Würzel“ sollen auch
für den „Altenauer Herzkreislauf“
Pate stehen und, bestückt mit herz-
gesunden Kräutern, lustige Wegwei-
ser sein.

Vorschläge willkommen
Als Zielgruppen definiert von

Borstel sowohl ältere Menschen
„mit milden Herzproblemen“ als
auch „Gesundheitsbewusste von 15
bis 59“ sowie Kinder und Jugendli-
che mit Spaß am Erlebnis. „Der
,Herzweg‘ soll Ergänzung zu vor-
handenen Wanderwegen sein“, be-
tonte er, „und Sensibilität für Herz-
gesundheit schaffen.“ So könnte es
zum Beispiel eine Pulsmess-Station
mit Infos zur optimalen Herzfre-
quenz beim Wandern geben. Weite-
re Stationen könnten sich mit Auf-
bau und Funktion des Herz-Kreis-
lauf-Systems und der Herz-Symbo-

lik in Kunst und Kultur beschäfti-
gen. „Ideen sind noch willkommen“,
sagte der junge Mediziner und
wünschte sich viele Mithelfende aus
der zahlreich vertretenen Bevölke-
rung.

Ortsbürgermeister Alexander Eh-
renberg, der im Einvernehmen mit
dem Ortsrat diese informativen
Bürgerversammlungen zur jährli-
chen Institution machen möchte,
hatte noch eine weitere Expertin
eingeladen: Anja Blümel von der

Wirtschaftsförderung Region Gos-
lar (Wirego) informierte im Kurz-
vortrag über Möglichkeiten, vom
Beratungsnetzwerk für Existenz-
gründer, Kleinunternehmer oder
Gewerbetreibende zu profitieren.
„Das könnte auch interessant sein
für Geschäftsübergaben“, wenn ein
Nachfolger gesucht werde, sagte sie.

Mit Gerücht aufgeräumt
Eröffnet hatte der Ortsbürger-

meister den Abend mit einer Reihe
aktueller Informationen aus Ort
und Landkreis. Gute Nachrichten
hatte er zum Gästeticket „Hatix“
und zu der 2018 wieder zum Leben
erweckten Buslinie 861 durch das
Okertal (Bericht folgt). Die
„Schrottimmobilien“ seien weiter-
hin Thema. Im „Kleine-Oker-Park“
laufe die Wegesanierung.

Außerdem räumte er mit dem
„Gerücht“ auf, dass die Arztpraxis
schließen würde: Dipl.-med. Irmen-
gard Cimbal, die auch dem Ortsrat
angehört, behalte sowohl ihre
Hauptpraxis als auch ihren Lebens-
mittelpunkt in Altenau, betonte er.

Ideen für den „Altenauer Herzkreislauf“
Neuer Themenweg soll sich mit Spaß und Informationen dem wichtigsten Organ des Menschen widmen

Von Bettina Ebeling

Volles Haus zur zweiten Bürgerversammlung Altenau-Schulenberg. Wie zur Premiere 2018 bot der Abend auch diesmal viele Informationen und Ideen. Fotos: Ebeling/ Bertram

Johannes Hinrich von Borstel stellt die
Ideen für den neuen Themenweg „Alte-
nauer Herzkreislauf“ vor.

Herzberg. Zu einem Informations-
abend rund ums Thema Geburt la-
den die Hebammen der Helios Kli-
nik Herzberg/Osterode am heutigen
Dienstag werdende Eltern ein.
Treffpunkt ist wie gewohnt um
18.30 Uhr die Rezeptionshalle der
Klinik in Herzberg. Bei einer Be-
sichtigung der Kreißsäle und der
Familienstation lernen die Besucher
die Klinik und das Geburtshilfe-
Team kennen. Die Hebammen be-
antworten Fragen und informieren
über das Konzept der „babyfreund-
lichen Geburtsklinik“, das in Herz-
berg umgesetzt wird. Bei der Füh-
rung durch den Kreißsaal können
sich werdende Eltern auch mit ver-
schiedenen Geburtsmöglichkeiten
wie Romarad oder Wassergeburt
vertraut machen. Anmeldungen sind
nicht erforderlich.

Informationsabend
zur Geburtshilfe

Altenau. Jubiläum feiert das Früh-
stückstreffen für Frauen in diesem
Monat. Bereits zum 50. Mal findet
die Veranstaltung statt. „Unterwegs
mit leichtem Gepäck“ heißt es am
Samstag, 23. November, ab 9 Uhr
im Kurgastzentrum. Referentin ist
Katja Bernhardt.

In ihrem Vortrag geht es um den
Umgang mit Sorgen im Alltag.
„Können wir lernen, mit leichtem
Gepäck unterwegs zu sein?“ und
„Wie werfen wir unnötigen Ballast
ab, und was hilft dabei, unseren Le-
bensweg mit Freude zu gehen und
zu genießen?“ sind nur zwei der
Fragen, die die Referentin beim
Blick auf ihre eigene Lebensreise
beantworten wird.

Der Eintritt kostet 10 Euro. Kar-
ten gibt es im Vorverkauf in der
Buchhandlung Grosse. Telefonische
Kartenbestellungen nehmen Elke
Lindemann unter (05328) 1481 und
Edeltraut Mahlke unter (05328)
8551 entgegen. Eine Kinderbetreu-
ung wird angeboten.

Frühstückstreffen für
Frauen feiert
runden Geburtstag

Torfhaus.  Zum 30. Jahrestag des
Mauerfalls bietet das National-
park-Besucherzentrum am Montag,
11. November, eine große Exkursion
zum Grünen Band an. „Grenzerfah-
rungen an der Ecker“ ist das Thema
dieser etwa zwölf Kilometer langen
Tour. Start ist um 10 Uhr am Wan-
dertreff hinter dem Nationalpark-
Besucherzentrum Torfhaus. Die Ex-
kursion endet gegen 16.30 Uhr.
Rucksackverpflegung wird empfoh-
len. Erwachsene zahlen 10 Euro,
Kinder 5 Euro, Familien 20 Euro.
Anmeldungen unter Telefon (05320)
331790 sind erforderlich.

Wandern an der
ehemaligen Grenze

Altenau. Seit Montag können die Al-
tenauer und ihre Gäste in der Tou-
rist-Information auch ihre Post-An-
gelegenheiten erledigen. Direkt ne-
ben dem Counter der Tourist-Infor-
mation (TI) hat die Glücksburg
Consulting AG einen Serviceschal-
ter eingerichtet, der von den vier
TI-Mitarbeiterinnen mitbetreut
wird. Für die erste Woche steht ih-

nen Post-Mitarbeiter Emanuele Biel
zur Seite, um sie in die verschiede-
nen Serviceleistungen rund um Pa-
kete, Päckchen, Briefmarken und
mehr einzuweisen. Geöffnet hat die
Post-Agentur genau so wie die Tou-
rist-Information: montags, diens-
tags, donnerstags und freitags von 9
bis 17 Uhr, mittwochs und samstags
von 9 bis 13 Uhr. bf 

Tourist-Information der GLC übernimmt Service

Post-Agentur eröffnet

Post-Mitarbeiter Emanuele Biel gibt Silke Alonso und Kerstin Mehmke (v.li.) für die
erste Woche noch Einweisung und Unterstützung im laufenden Betrieb. Foto: Ebeling


